
Anhang Jahresrechnung 2013 
 
 

1. Spendenherkunft und -verwendung 

Mittelherkunft CHF *) 

Spenden-Anteil Fundraising Lungenliga Schweiz 307 000 

Netto-Ertrag (ohne Kursgewinne) Finanzanlagen Schweizer-Spende-Fonds, sonstiger 
Fonds-Ertrag 
Kursverluste auf Finanzanlagen Schweizer-Spende-Fonds 

3 900 
 

-7 700 

Entnahme aus dem Schweizer-Spende-Fonds 212 500 

Entnahme aus dem Patientenunterstützungs-Fonds 40 600 

Todesfall-Spenden Lungenliga Bern 9 300 

Legate Lungenliga Bern 0 

Total eingesetzte Spenden 565 700 

 
  



Mittelverwendung 
Projekt / Aktivität 

Kurzbeschrieb CHF *) 

Luftholtage (Frühlings- und 
Herbstausflug mit 
Lungenkranken, Erwachsene 
und Kinder) 

Gemeinschaftsaktivitäten und Kontaktmöglichkeiten in 
der Region Emmental-Oberaargau und Berner 
Oberland ermöglichen, Informationsvermittlung, 
Festigen der sozialen Beziehungen, Förderung der 
Lebensqualität 

12 000 

Welt-Asthma-Tag / Tag der 
offenen Tür, Zweigstelle 
Langenthal 

Standaktion, Lungenfunktions-Messungen im Bus der 
LL Zürich, Probefahrten mit Twister, individuelle 
Beratung, Bekanntmachen der LL-Dienstleistungen, 
Information über Asthma und Bewegung 

4 600 

Welttag ohne Tabak, Burgdorf Standaktion, Probefahrten mit Twister, Informa-
tionsvermittlung zur COPD und zu 
Bewegungsaktivitäten, Bekanntmachen der Dienst-
leistungen der LL und der BEGES 

2 800 

Gesundheitstage mit TCT und 
Visana, BO 

Standaktionen, Probefahren mit Twister, 
Beratungstätigkeit, Bekanntmachen der LL-Dienst-
leistungen 

1 100 

Adventsfeier Langnau Gemeinschaftsaktivitäten und Kontaktmöglichkeiten von 
häufig sozial isolierten Lungenpatienten ermöglichen, 
Festigen der sozialen Beziehungen, Förderung der 
Lebensqualität 

2 000 

„ZäSch“ (Zäme zu meh 
Schnuuf) – Förderprogramm 
Bewegung und Begegnung 
Region Emmental-Oberaargau 

Anschlussprogramm an die ambulante pulmonale 
Rehabilitation (Aufbau/Weiterführung begleitete und 
selbständige Lungentrainingsgruppen, Abklärung und 
Beratung, Motivationsarbeit, ergänzende Angebote, wie 
Fitness-Training, Walking, E-Bike-Fahren) 

14 800 

„ZäSch“ (Zäme zu meh 
Schnuuf) – Förderprogramm 
Bewegung und Begegnung 
Region Berner Oberland 

Anschlussprogramm an die ambulante pulmonale 
Rehabilitation (Aufbau begleitete und selbständige 
Lungentrainingsgruppen, Abklärung und Beratung, 
Motivationsarbeit, ergänzende Angebote, wie Fitness-
Training, Walking, E-Bike-Fahren) 

2 600 

Kinderpatienten-Schulungen  
„4 Freunde“, Thun 

Schulung von Kindern, Jugendlichen und Eltern im 
Bereich Asthma zur besseren Bewältigung der 
Krankheit 

600 

Projekt TOLL, BO  2 100 

Welt-COPD-Tag, Bern, Thun, 
EOA und Biel 

Regionale Standaktionen zum Welt-COPD-Tag 
(Informationsvermittlung und Sensibilisierung 
Rauchstopp) 

26 000 

Welttag ohne Tabak, Thun Standaktion zum Welttag ohne Tabak an Schulen, 
Informationsvermittlung rund ums Rauchen 
(Krankheitsbilder und Rauchstopp) 

3 500 

Ausflüge/Chlousehöck in Thun,  
„Atmen und Bewegen“-Patien-
tengruppen, Frutigen 

Kontaktmöglichkeiten in der Region Berner Oberland 
schaffen, Informationsvermittlung, Festigen der sozialen 
Beziehungen, Förderung der Lebensqualität 

5 200 

Schwimmkurse für Kinder, 
Thun 
Sportplausch Magglingen 

Körperliche Widerstandskraft und Selbstvertrauen der 
Kinder stärken, Bekanntmachen der LL-Dienstleistun-
gen bei den Eltern, Abschluss-Anlässe, 
Kursauswertungen 

3 300 

Lauener Märit, Markt 
Zweisimmen, Markt Meiringen, 
Seniorenmärit Thun, Markt 
Reichenbach 

Standaktionen, Lungenfunktions-Messungen im Bus der 
LL Zürich, Früherkennung Atembehinderungen, 
Erhöhung des Bewusstseins einer breiten Öffentlichkeit 
über die Wichtigkeit einer gesunden Lungenfunktion 

22 600 

Finanzierung der defizitären 
DL-Aktivitäten der dezentralen 
Organisationen der Lungenliga 

Sicherstellen der vielfältigen LL-Dienstleistungen in 
allen Regionen des weit verzweigten Kantonsgebietes 

71 000 

Tabakpräventionsbeitrag an 
die Stiftung Berner Gesundheit 
(BEGES) 

Mitfinanzierung von Rauchstopp- und weiteren 
Präventions-Angeboten 

30 000 

Patientenunterstützungen Direktunterstützung von 31 Patienten in finanzieller 
Notlage 

40 600 



Zuweisung an Schweizer-
Spende-Fonds 

Zweckbestimmung: Direkte oder indirekte Beratung und 
Betreuung von Tuberkulose- und Lungenkranken und 
deren Angehörigen, präventive Massnahmen 

311 600 

Zuweisung an Patienten-
Unterstützungs-Fonds 

Zweckbestimmung: Unterstützung von Patienten in 
finanzieller Notlage 

9 300 

Total Verwendung  565 700 

 
*) Beträge auf Fr. 100.- gerundet 

 
Der Aufwand für das Fundraising fällt nicht bei der LLBE sondern bei der LLS an. 
 

 


